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Erklärung des Landeselternbeirates zur Frage der Positionierung zu 
G8/G9 an allgemeinbildenden Gymnasien in Baden-Württemberg 
 
 
Der Landeselternbeirat (LEB) ist in den letzten Monaten von zahlreichen Eltern insbesondere aus 
dem Bereich der allgemeinbildenden Gymnasien um eine Positionierung zur breit diskutierten Ein-
führung von G9 an allgemeinbildenden Gymnasien in Baden-Württemberg gebeten worden.  
Der Landeselternbeirat hat dieses Thema in mehreren Sitzungen intensiv diskutiert und sich mehr-
heitlich auf nachfolgende Formulierung verständigt, welche ausdrücklich nur als Ganzes die Auffas-
sung des Landeselternbeirates wiedergibt: 
 
Der Landeselternbeirat Baden-Württemberg spricht sich mehrheitlich für G9 an den allgemeinbil-
denden Gymnasien im Lande als Regelfall mit einer individuellen Verkürzungsmöglichkeit auf G8   
aus. 
 
Unabhängig davon müssen umgehend und bedingungslos für alle Schularten mehr Lehramtsstudien-
plätze geschaffen sowie ausreichend Lehrkräfte eingestellt werden. Ein besonderer Schwerpunkt ist 
dabei auf die Grundschulen zu legen, da diese die Grundlage für alle weiterführenden Schulen bilden. 
 
Ferner muss ein zeitgemäßes Gymnasium in pädagogischer Hinsicht zukunftsorientiert ausgerichtet 
werden, um insbesondere die notwendige Chancengerechtigkeit zu gewährleisten. 
Das heißt, das Gymnasium der Zukunft muss größere Verantwortung bei der Inklusion übernehmen 
sowie der zunehmend sozial und kulturell heterogenen Schülerschaft gerecht werden. Hierzu sollte 
die individuelle Förderung einzelner Schülerinnen und Schüler im Mittelpunkt stehen.  
 
Für den 19. Landeselternbeirat 

 
Michael Mittelstaedt 
Vorsitzender 


